
  Vesus  
Verein ehemaliger Schüler  

Uhrmacherschule Kanton Solothurn 
 
 

Protokoll der 53. ordentlichen Generalversammlung  

 
 

 1. Teil: 53. ordentliche Generalversammlung vom 16.3.2019 im Zeitzentrum  
2. Teil: Apéro  
3. Teil: Nachtessen Solheure, Solothurn 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung und Appell 
1.1. Der Präsident Martin Burkolter eröffnet um 17.55 die Generalversammlung. 
1.2. Er begrüsst im speziellen Roli Wyss und Ueli Bucher als Ehrenpräsidenten. 
1.3    Appell dient das VESUS-Buch.  Entschuldigt haben sich R. Kupper, E. Heusser, H. Walter, C.  
         Zenklusen, E. Liechti, M. Mundschin, L. Fink, S. Berger, G. Juhaz, E. Fink. 
1.4.   S. Studer und S. Spaar werden als Stimmenzähler gewählt.  

 Anwesend Stimmberechtigte 56, absol. Mehr = 29 
1.5.  Die Traktandenliste wird mit Berichtigung des Totals Ausgaben im Budget 2019  
         einstimmig genehmigt.  Max wird Versand machen. 

 
 

2. Protokoll der 52. Generalversammlung  vom 10.03.2018 
2.1. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser verdankt. 

 
 

3. Bericht des  Vorstandes  
Der Präsident Martin Burkolter informiert die GV über das vergangene Vereinsjahr:  

3.1. Der Vorstand traf sich zu vier Sitzungen. 
3.2. Es wurden 13 Stelleninserate versandt. 
3.3. Die Mitgliederlisten wurden überarbeitet. Es wurden  15 Mitglieder ausgeschlossen, weil 

der Jahresbeitrag seit zwei Jahren fällig war.20 neue Mitglieder sind eingetreten. 
3.4. Tätigkeitsprogramm 2018 

 Fachvortrag von Jens Heineck zu digitaler Realität am 12.11.18 organisiert von P. Kury. 

 Sommerausflug nach Seewen, Privatsammlung Dr. h.c. Herbert Weiss, organisiert von R. 
Meier. 

 
      

 
4. Tätigkeitsprogramm 2019 

 
4.1. Im Herbst ist ein Ausflug nach München geplant. 

        
5. Kassa- und Revisorenbericht 

     5.1   Die Jahresrechnung und Bilanz 2018 wird von Hans Imboden vorgetragen und erläutert. 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

Jahresrechnung 2018 
 Aufwand [ Fr. ] Ertrag [ Fr. ] 
   
Mitgliederbeiträge und Spenden  7´795.00 
   
Verrechnungssteuer, Zinserträge  40.20 
   
Stellenvermittlung  9'750.00 
   
Fachvortrag Hr. Jens Heineck 1030.00  
   
Sekretariat, Post 3´800.55  
   
Druckerpatronen für Drucker HP Color Laser 966.00  
   
Ausflub Seewen, Hr. Weiss 1‘000.00  
   
Beiträge, Aktivitäten, Anlässe 5'238.80  
   
Preis für Diplomarbeiten 1‘000.00 
 
Entschädigung Vorstand  400.00  
   
Ausflug mit 1. Kurs 000.00  
   
SolNet, Websurver 29.80  
   
Vermögenszunahme 4‘120.05  

   
 17'585.20 17'585.20 
   

 

 

 

Bilanz 2018 
 Aktiven [ Fr. ] Passiven [ Fr. ] 
   
Umlaufvermögen   
   
Kasse 474.95  
   
Postcheck: aufgelöst 0.00  
   
Bank: Mitgliedersparkonto 35'138.00   
   
Bank: Vereinskonto 6‘436.73  
Genossenschaftsanteil 500.00  
     
     
Vermögen per 31. Dez. 2018  42´549.68 

   
 42´549.68 42´549.68 

   
   
Vermögensvergleich   
   
Vermögen am 31. Dez. 2017 38´429.63  
   
Vermögen am 31. Dez. 2018 42´549.68  

   
Vermögenszunahme 4‘120.40  

   

   
   

5.2 Der Revisorenbericht, verlesen durch O. Betschart,  bestätigt, dass die Kasse einwandfrei und 
korrekt geführt wurde und mit der Bilanz und der Jahresrechnung übereinstimmt. 
Die Revisoren empfehlen den Kassabericht zu genehmigen und den Kassier zu entlasten. 



 
5.3      Der Kassa- und Revisorenbericht wird von der GV einstimmig genehmigt.  

                 H. Imboden wird entlastet und für die einwandfreie Buchführung verdankt. 
 
 
6.   Festsetzung des Jahresbeitrags   

Der Präsident stellt im Namen des Vorstands den Antrag, den Mitgliederbeitrag von Fr. 20.- 
auf Fr. 25.- pro Jahr zu erhöhen. Argumentiert wird, dass für spezielle Anlässe kein Geld aus 
den Jahresbeiträgen übrig bleibt. U. Bucher wendet ein, dass momentan keine Not bestehe 
für eine Erhöhung. T. Prescher fragt, wie gross der Zuschuss des Vereins für Reisen sei? M. 
Burkholter entgegnet, dass ca. Fr. 10'000.- pro Reise als Subvention durch den Verein ange-
fallen sind. Der Präsident erklärt, dass es nicht sinnvoll sei, wenn das Vereinsvermögen 
drastisch abnimmt wenn eine mehrtätige Reise durchgeführt werde. 2018 war ein  

                spezielles Jahr mit mehr als doppelt so vielen Inseraten wie in durchschnittlichen Jahren. 
   G. Pfister stellt fest, dass der Mitgliederbeitrag von Fr. 20.- in der Vergangenheit immer     
   reichte. O. Betschart meint, 90 % der Mitglieder nähmen nicht an den Reisen teil und     
   darum seien diese nicht für eine Erhöhung. H. Imboden gibt zu Bedenken, dass das GV- 
   Essen wegen der Anzahl Teilnehmer auch mehr zu Buche schlägt. U. Bucher hält fest, er  
   habe keinen Antrag auf Nicht-Erhöhung gestellt, sondern nur Bedenken geäussert.  
   S. Morgenegg meint, dass die anwesenden an der GV bestimmen sollen und nicht die  
   Meinung der  Abwesenden in Betracht zu ziehen sei. M. Schenk gibt zu bedenken, dass eine  
   Erhöhung den passiven Mitgliedern des Vereins nicht passt. M. Wüthrich findet die    
   Erhöhung angebracht, weil Mitglieder auch von den Stelleninseraten profitieren.  
   O. Gantenbein schlägt vor, jetzt abzustimmen. 

                Für eine Erhöhung von Fr. 20. –auf Fr. 25.- stimmen 48, dagegen 6 bei 2 Enthaltungen. 
                 

   Beschluss: Der Jahresbeitrag pro Mitglied wird auf Fr. 25. –erhöht. 
 
 

Budget 2019 
 
 Einnahmen [ Fr. ] Ausgaben [ Fr. ] 
   
   
Mitgliederbeiträge 10’000.00  
   
Zinserträge 00.00  
   
Stellenvermittlung 3‘000.00  
   
   
   
   
   
Vereinsreise  10‘000.00 
   
Preis VESUS für bestes Schuldiplom  1‘000.00 
   
Einpacken mit 3. Lehrjahr (Versand)  1‘000.00 
   
Spesen, Versand  3‘000.00 
   
Fachvortrag  0‘000.00 
   
Beiträge an Aktivitäten und Anlässe  6‘000.00 
   
Entschädigung Vorstand  500.00 
   
Verlust 8‘500.00  
   
   

   
 21‘500.00 21‘500.00 
   

 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

  



8. Mitgliedermutationen 
    Mitgliederbestand:   1.1.2018:     445 
    Eintritte:                                          20 
    Austritte:                                         15 
    Mitgliederbestand 31.12.2017     450 
 

 
9. Bericht des  ZeitZentrums  
Das Zeit Zentrum unterrichtete im Schuljahr 2018/19 insgesamt 123  Lernende (Vorjahr 137). 
Uhrmacher Rhabilleur  4 Jahre:    61   (-2) 
Uhrmacher Industrie    4 Jahre:    32   (-3) 
Uhrmacher Produktion 3 Jahre:   19   (-4) 
Uhrenarbeiter EBA        2 Jahre    11   (-5) 
  
Lehrabschlussprüfungen 2018 
Erstmals hatten die Uhrmacher Produktion EFZ  (3-Jahre) in der ganzen Schweiz dieselbe LAP zu 
absolvieren. 
Es wurden 11 UhrmacherIn Industrie, 16 UhrmacherIn  Rhabillage,12 UhrmacherIn Produktion und 11 
Uhrenarbeiter/In EBA geprüft. Zusätzlich noch 10 Kandidaten aus der Romandie. 
Zwei Rhabilleur-Kandidaten bestanden die Prüfung nicht.      
Für vorzügliche Leistungen konnten folgende Preise überreicht werden: 
VdU-Preis für die beste LAP Fachgebiet Industrie (5.5) ging an Marina Hauck, IWC (Fr. 500.- oder ein 
Stipendium von Fr. 3000.-) und für die beste Gesamtnote über 4 Jahre Uhrmacher Rhabilleure ZZ für 
Theorie/Praxis/LAP/ Diplomarbeit  (5.28) an Julius Oswald (Fr. 500.- oder Stipendium 3000.-). Im zweiten 
Rang Marlène Zimmermann mit Gesamtnote 5.26 Preis von 300.00 Fa. Schüpbach,  Manuel Werder 
erhielt mit 5.15 den dritten Preis und Fr. 200.00 von der Fa. Schüpbach. 
VESUS-Preis (Fr. 1000.-) für beste Diplomarbeit FG Rhabillage teilten sich vier Absolventen mit  je Note 5.5. 
Die Swatch Group Preise für die beste Lehre gingen an Leo Wunderlin, Omega (5.4), Marie-Eve Commissio, 
ETA (5.3) und Thi Vang Nguyen, ETA (5.5). 
 
Concours  ICH (Prix  Cartier) 2018 
Unter den 55 teilnehmenden Lernenden erreichte die ZZ-Schüler Florian Gunziger den dritten, Lea Löffel den 
vierten, Sara Gasser den fünften und Naja Lis Steinmann den siebten Rang. 
Sieger war Markus Wedlich, Bucherer AG. 
 
Concours  Patek Philippe 2018 
Am Concours de Bienfacture et Précision Patek Philippe, zu dem die sechs Uhrmacherschulen der Schweiz je 
drei Teilnehmer entsenden können, erreichten die ZZ Schüler die Ränge 5, 11 und 12. 

    
 
 
10.  Wahlen 

 Martin Burkolter wird als Präsident wiedergewählt und mit Applaus bestätigt. 

 Hans Imboden:   Kassier 

 Peter Walter:      IT-Spezialist 

 Patrick Kury:   Vizepräsident 

 Daniel Wegmüller:   Aktuar 

 Simon Studer:   Beisitzer 

 Rebekka Meier:  Revisor  

 Othmar Betschart                Revisor 
werden ebenfalls wieder gewählt. 

 
11.  Verschiedenes  
        R. Meier stellt Antrag, den Präsidenten mit Fr. 200.- statt Fr. 100.- zu entschädigen. Der Antrag  
        wird einstimmig angenommen. 
      
Ende der Generalversammlung um 18:55 
 
 
 
Aktuar: Daniel Wegmüller 


